
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Neugestaltung Straßenquerschnitt vordere Bergsteiggasse 

Berichterstatter/in: BR Max Hartmuth 

Die BezirksrätInnen der Grünen Alternative Hernals stellen in der Sitzung der 

Bezirksvertretung am 15.12.2021 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Die zuständigen Dienststellen des Magistrats der Stadt Wien – MA 18, MA 19, MA 28 

und/oder MA 46 – mögen im vorderen Bereich der Bergsteiggasse (ca. ONr. 2-10), 

welcher durch Gehsteige gekennzeichnet ist, die nicht die RVS-Mindestbreite 

erfüllen, eine Umgestaltung herbeiführen, die neben einer Verbreiterung der 

Gehsteige auf die Mindestbreite nach Möglichkeit auch eine Begrünung (z.B. 

Grünstreifen) sowie Radfahren gegen die Einbahn vorsieht. 

Begründung 

In einer Antwort der MA 28 auf einen früheren Antrag unsererseits zum Thema (BV 

17 - S 1 181 527/21 Sz. A 478 024/21) konnte folgendes bestätigt werden: „Der 

Gehsteig in der Bergsteiggasse von ONr. 2 bis ONr. 10 sowie bei ONr. 22 

unterschreitet mit seiner Breite von ca. 1,2m deutlich die Mindestanfordernisse im 

Sinne der RVS.“ Ferner wurde darauf hingewiesen, dass eine Gehsteigverbreiterung 

hier "grundsätzlich technisch möglich" wäre und, dass eine "Restfahrbahnbreite von 

max. 5,2m" verbleiben würde. Das würde nicht nur eine Verdoppelung der aktuellen 

Gehsteigbreite auf den betroffenen ca. 90 Metern ermöglichen, sondern auch einen 

Grünstreifen sowie Radfahren gegen die Einbahn (siehe Grafik). Im Falle der 

Annahme dieses (weitergehenden) Antrags würde unsere Fraktion den zuvor 

eingebrachten zurückziehen. 



 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  

Fig. 1. Die Bergsteiggasse als Verbindung zwischen Ottakringer Straße (links) und 
Geblergasse.(rechts). Der Pfeil zeigt auf jenen Abschnitt, auf die die Gehsteige eine Breite von 
lediglich 1,2 Meter (vs. RVS-Mindestbreite 2m) erreichen. 

Fig. 2. Links: Der aktuelle, nicht RVS-konforme Straßenquerschnitt. Rechts: Ein möglicher 

Straßenquerschnitt bei Einhaltung der RVS-Mindestbreiten für Verkehrsanlagen aller 
Verkehrsteilnehmer_innen. 

Für die Fraktion Grüne Alternative Hernals 

Richard Heuberger, Klubvorsitzender 


